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Steckbrief
Art: Kugelahorn (Acer platanoides Globosum)

Gepflanzt: 1999

Alter bei Kauf: ca . 5-10 Jahre

Alter: ca . 30 -35 Jahre

Größe: 4,50m H5m

Koordinaten: 51 þ23 .743 ĂĂN 8 þ34 .891ĂĂE

Wuchsform

Kugelförmige Krone: Von Natur aus sehr dicht und regelmäßig

rund, wird im Alter tendenziell breiter und flacher - kugelig.

Kleiner Baum / Hochstamm: Oft auf eine bestimmte Stammhöhe

veredelt (Stammhöhe bleibt konstant) .

Langsam wüchsig: Jahreszuwachs in Höhe und Breite nur ca . 10H20 cm .

Gesamthöhe: Je nach Veredelungshöhe meist nur 4 bis 6 (selten 7) Meter hoch .

Kronenbreite: Kann im Alter bis zu 5 H6 Meter erreichen .

Äste

Äste: Dicht verzweigt, bildet eine geschlossene Krone .
Junge Triebe: Anfangs oft hellbraun, später nachdunkelnd .



Borke

Farbe: Dunkelgrau bis schwärzlich-grau.

Struktur: Meist mit feinen Längsfurchen/Längsrissen (ähnlich wie 
bei dem Spitzahorn) .

Blätter

Form: Typische Ahornform , 5 - bis 7 -Zacken, handförmig .

Größe: Recht groß, bis zu 15 H20 cm breit .

Farbe: Sommergrün, lebhaft hell - bis dunkelgrün.

Austrieb: Oft leicht bronzefarben bis braunrot .

Herbstfärbung: Intensiv goldgelb bis leuchtend gelb .

Besonderheit: Führen Milchsaft (wenn man einen Blattstiel 
abbricht) .

Früchte

Art: Geflügelte Nussfrucht (Spaltfrucht), bekannt als Flügelnüsse
oder "Propeller" .

Anordnung: Die beiden Fruchtflügel sind meist stumpfwinklig bis 
fast waagerecht angeordnet .

Häufigkeit: Trägt Früchte, allerdings manchmal weniger auffällig als 
die Wildart .



Wurzeln

Der Kugel-Ahorn ist ein Herzwurzler mit tendenziell flach verlaufendem Wurzelwerk. Das bedeutet, das 
Wurzelsystem kombiniert Merkmale von Tief - und Flachwurzlern . Der Baum bildet kräftige, schräg 
nach unten wachsende Hauptwurzeln aus, die für eine gute Verankerung in der Tiefe sorgen. Die 
Hauptmasse der Wurzeln liegt jedoch in den oberen, nährstoffreichen Schichten des Bodens und 
breitet sich dort intensiv und fein verzweigt horizontal aus .



Tiere um mein Objekt

Eichhörnchen
Wissenschaftlicher Name: Sciurus vulgaris
Tierklasse: Säugetier 
Ordnung: Nagetiere
Größe: ca. 20 H25 cm .
Gewicht: ca . 200 H400 g .
Auffälligste Merkmale: Buschiger Schwanz und Pinselohren .

Weinbergschnecke
Größe: Die größte einheimische Landschnecke (3 H5 cm Durchmesser) .
Gehäuse: Massiv, kugel-eiförmig, meist hellbraun oder gelblich .
Mündungsrand: Hell und stark nach außen gebogen .
Überwinterung: Schließt das Gehäuse mit einem Kalkdeckel ( Epiphragma) .
Familie: Gehört ebenfalls zu den Schnirkelschnecken ( Helicidae) .
Besonderheit: Extrem seltene linksgewundene Exemplare werden als Schneckenkönig 
bezeichnet. 

Marienkäfer ( Coccinellidae)
Form: Halbkugelförmiger, gerundeter Körper (Größe 1 H12 mm) .
Färbung: Rot, Gelb oder Schwarz mit auffälligen Punkten; dient als Warnsignal .
Punkte: Die Anzahl der Punkte ist arttypisch (z. B. 7 beim Siebenpunkt -Marienkäfer) 
und ändert sich nicht mit dem Alter .
Hauptnahrung: Blattläuse (Läusefresser), sowie Schildläuse, Spinnmilben und Larven 
anderer Insekten .



Pflanzen um mein Objekt

Weinrebe
Pflanzentyp: Kletternder Strauch bzw. Liane (wenn unbeschnitten)
Wuchshöhe: Kann, je nach Sorte und Schnitt, 10 bis 20 Meter hoch werden .
Wuchsform: Verholzte Triebe (Reben), die mit Sprossranken klettern .
Lebensdauer: Gehört zu den ältesten Kulturpflanzen .  Kann  50 -100 Jahre 
alt werden .
Heimat: Ursprünglich Mittelmeerraum, Mitteleuropa und Südwestasien 

Prächtige Fettehenne
Pflanzenfamilie: Dickblattgewächse ( Crassulaceae)
Wuchshöhe: Meist zwischen 40 und 50 cm .
Wuchsform: Aufrecht, horstbildend , buschig, sehr stabil .
Blätter: Dick, fleischig (sukkulent), eiförmig bis länglich, oft blaugrün oder 
graugrün, sitzen meist gegenständig an den Stängeln .
Blütezeit: August bis Oktober (sehr spät blühend) .
Blütenstand: Große, flache, schirmartige Dolden (Trugdolden) an den 
Triebspitzen .
Blütenfarbe: Variiert je nach Sorte von hellem Rosa über Karminrot bis hin 
zu Dunkelrot .



Glatte Herbstaster
Pflanzenfamilie: Korbblütler (Asteraceae)
Wuchshöhe: Variiert stark, meist zwischen 60 und 120 cm .
Wuchsform: Aufrecht, buschig, oft horstbildend . Sie neigt nicht so stark zum 
Wuchern wie einige andere Astern -Arten.
Blätter: Glatte, blaugrüne Blätter, die den Stiel umfassen .
Blütezeit: September bis Oktober (Spätherbst) .
Blütenfarbe: Intensives Violettblau bis Hellblau, mit einer gelben Mitte.
Besonderheit: Sehr gute Schnittblume; die glatten Blätter machen sie 
resistenter gegen Mehltau als viele andere Herbstastern .




